
Suchergebnisse: Schindeln

1475 – Der Innenausbau für das Alte Rathaus beginnt

München-Graggenau * Das Alte Rathaus wird mit Lärchenschindeln gedeckt.       Inzwischen

haben auch die Arbeiten für den Fest- und Tanzsaal begonnen.   Der Saal nimmt mit seinen 31 x

17 Meter das gesamte Obergeschoss ein.   Eine Himmelsleiter führt vom Marktplatz direkt in den

Saal.   Das Tonnengewölbe ist 10,5 Meter hoch und mit Tannenbrettern verschalt.   Hier ist der

Ort, an dem die Moriskentanzfiguren von Erasmus Grasser aufgestellt werden. 

1827 – Reparaturarbeiten an der Berg am Laimer Michaelskirche abgeschlossen

Berg am Laim * Die umfangreichen Reparaturarbeiten an den Türmen und Gesimsen sowie die

neue Turmeindeckung mit Schindeln der Michaelskirche in Berg am Laim werden abgeschlossen.

1905 – Die Georgskirche wird letztmals mit Schindeln gedeckt

München-Bogenhausen * Die Kuppel der Bogenhausener Georgskirche wird letztmals mit

Schindeln gedeckt.

1925 – Die Kuppel der Georgskirche wird mit Kupferblech überzogen

München-Bogenhausen * Die ursprünglich mit Schindeln eingedeckte Turmkuppel wird mit

Kupferblech überzogen und wirkt - trotz großer Ähnlichkeit - wesentlich eleganter als die

Turmbedeckung der Kirche von Maria Ramersdorf. 
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